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RS OGH 1951/9/6 3Ob438/51
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 06.09.1951

Norm

ABGB §372 IId3

Rechtssatz

Die anläßlich des Abschlusses des Mietvertrages von einem Referenten der städtischen Wohnhausverwaltung der

Gemeinde Wien abgegebene - objektiv unrichtige - Erklärung, der Mietvertrag sei in Ordnung, schließt - sofern sie nicht

durch falsche Angaben des Mieters hervorgerufen wurde - den bösen Glauben des Mieters aus.
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